
VERFAHRENSVERMERKE 

a) Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom Ai die 
1. Änderung des Bebauungsplanes beschlossen. 
Der AufstellungsbeschluD wurde am 0^ .Olp .^32. ortsüblich 
bekanntgemacht. 

b) Die Bürgerbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB mit öffentlicher 
Darlegung und Anhörung für den Vorentwurf der Bebauungsplan­
änderung in der Fassung vom hat in der Zeit 
vnm OS",PC,./(333. hi<=i /o.o7./(3Sl stattgefunden. 

c) Der Entwurf des Änderungsplanes in der Fassung vom 3^.0^, X333, 
wurde mit den textlichen Festsetzungen und der Begründung 
gemäO § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom AZ.OS- ^31 
his /fS- /fo . AfäL öffentlich ausgelegt. 

d) Die Gemeinde hat mit Beschluß des Gemeinderates vom D3-M.A33Z 
die Bebauungsplanänderung gemäß § 10 BauGB in der Fassung 
vom _ Zi.&f./SZZ als Satzung beschlossen. 

e) Das Landratsamt Augsburg hat zu dem Änderungsplan mit 
Schreiben vom °3- Nr. 50y{'Üo-y(2 gemäß § 11 Abs. 
§ 11 Abs. 3 BauGB erklärt, daf) Rechtsverstöße nicht geltend 
gemacht werden. 

f) Die Durchführung des Anzeigeverfahrens wurde am A. /3. — 
gemäß ,§ 12-2. Halbsatz BauGB ortsüblich bekanntgemacht. 
Die 1. Änderung des Bebauungsplanes ist damit in Kraft getreten. 

Untermeitingen, den 

1. B ürgermeister 


